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Heilsberg

Von der Einführung des Christentums in die Gegend von Blankenburg, Schwarzburg und Rudolstadt
geht diese Sage. Winfried Bonifazius kam auf seinem Bekehrungszuge durch Thüringen über die
steinige Hochebene, darauf jetzt Trappendorf liegt, durch öde Waldwildnisse. Da er nun mit seinen
Gefährten in einem Talgrunde lagerte, so ließ er sein Pferd weiden, und da dessen Fuß wund war,
scharrte es damit heftig, und da entsprang eine Quelle, von deren Wasser der Fuß des Rosses alsbald
heil wurde, wie sich auch im Spring in Heiligenbrunn die göttliche Wunderkraft offenbart. Da drang
gar bald der Ruf des heilenden Wassers zu den Bewohnern der Umgegend, sie strömten herbei,
hörten Winfrieds Lehren, ließen sich aus der Heilsquelle taufen, und viele siedelten sich dort an. So ist
das Dorf Heilsberg entstanden, darin nun Winfried eine Kirche gründete, deren Schutzpatron er
hernachmals ward, auch nahm die Gemeinde des heiligen Mannes Bild in ihr Siegel auf, und am
Turme der Kirche ward das Hufeisen jenes Rosses von dem geheilten Fuße befestigt.

Zur alten Bonifaziuskapelle in Heilsberg kam auf einem Zuge durch Thüringen König Ludwig, Karl des
Großen Sohn, und vernahm die Geschichte der Gründung und Entstehung, betete allda und begabte
das Kirchlein reichlich, ließ auch in einen großen Stein eine Inschrift graben zum ewigen Gedächtnis
seiner Schenkung, die ist allda bis zum Jahre 1816 geblieben, dann aber nach Weimar gebracht
worden, allwo sie in sicherer Obhut aufbewahrt wird. Diese alte Schrift ist eine steinerne Rätselnuß,
an der sich die Gelehrten ihre Weisheitszähne ausbeißen können, so sie deren haben. Noch keiner,
weder in der Zopf- und Perücken-, noch in der neuesten Waldschratbartzeit, hat diese Rätselschrift
richtig und verständig gelöst und gelesen, und die Versuche solcher Lösung, welche in öffentlichen
Druckschriften bekannt worden sind, sind bis jetzt auf der Kindheitstufe der Forschung
stehengeblieben.
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